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BAYERNS 
ERFOLGSBILANZ: 

TOP-WIRTSCHAFTS- 
STANDORT 

BAYERN IST 



BAYERN IST DAS  
WIRTSCHAFTSLAND NR.1 

• Innovative Unternehmen, fleißige Arbeit-
nehmerinnen und Arbeitnehmer, starke 
Gewerkschaften, hervorragende Rahmen-
bedingungen durch attraktive Wirtschafts-
politik – Bayerns Erfolgsgeschichte ist 
das Ergebnis einer beispiellosen Gemein-
schaftsleistung.  
 

• Bayern hat seit Jahren die höchste Wirt-
schaftskraft und niedrigste Arbeitslosen-
quote aller Bundesländer.

• Bayern ist seit Jahrzehnten Premiumstand- 
ort mit traditionellen Familienunterneh-
men, einem starken Mittelstand und inter-
nationalen Weltkonzernen.  
Jedes vierte DAX-Unternehmen hat seinen 
Sitz in Bayern.



BAYERN IST  
TOP-WIRTSCHAFTSSTANDORT 

• Der Mittelstand ist mit über 600.000 Unter- 
nehmen, 4 Mio. sozialversicherungspflich-
tigen Arbeitsplätzen und 190.000 Ausbil-
dungsstellen das Rückgrat der bayerischen 
Volkswirtschaft.

• Dank erfolgreicher Betriebe und einer  
zukunftsorientierten Mittelstandspolitik  
ist Bayern Mittelstandsland Nr. 1: Hohe 
Wachstumsraten beim Umsatz und den  

Beschäftigten sowie eine hohe Selbständi-
genquote belegen unsere Spitzenposition.

• Bayern stärkt den Mittelstand als Innova-
tionsmotor mit passgenauen Maßnahmen 
wie dem Digitalbonus, guten Finanzie-
rungsmöglichkeiten und umfangreicher 
Unterstüzung beim Wissens- und Techno-
logietransfer sowie dem Aufbau von Netz-
werken und Technologiezentren.



ZAHLEN,  
DATEN
& 
FAKTEN

• Bayern ist das Land mit der geringsten 
haushaltsmäßigen Pro-Kopf-Verschuldung 
in Deutschland: 2.810 € (Stand Haushalts-
jahr 2021) 

• In Bayern ist das verfügbare Einkom-
men privater Haushalte je Einwohner am 
höchsten: 25.930 € (Deutschland: 23.752 €) 
Stand 2020 

• Bayern hat die niedrigste Armutsge-
fährdungsquote in Deutschland: 12,6 % 
(Deutschland: 16,6 %)

• Mit einem BIP von 661 Mrd. Euro hat  
Bayern eine höhere Wirtschaftsleistung 
als Portugal (211 Mrd. €), Griechenland 
(183 Mrd. €) und Tschechien (238 Mrd. €) 
zusammen. 

• Bayern hat die höchste Wirtschaftsleis-
tung aller Flächenländer pro Einwohner: 
50.289 € (Stand 2021). Damit liegt Bayern 
ebenfalls deutlich über dem deutschen 
(2021: 42.953 €) und europäischen Durch-
schnitt (2021: 35.760 €).

Eurostat/Statistische Ämter des Bundes und der Länder
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BAYERN HAT 2021 DIE NIEDRIGSTE  
ARBEITSLOSENQUOTE ALLER BUNDESLÄNDER:  
BAYERN 3,5 % (DEUTSCHLAND 5,7 %)  
 
STAND: 2021 
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ARBEITSLOSENQUOTE IN DEUTSCHLAND  
NACH BUNDESLÄNDERN (STAND: 2021)

Quelle: Bundesagentur für Arbeit



BAYERN HAT MIT 4,5 % DEN GERINGSTEN ANTEIL  
AN EMPFÄNGERN VON SOZIALER MINDEST- 
SICHERUNG AN DER GESAMTBEVÖLKERUNG  
IN DEUTSCHLAND (DEUTSCHLAND: 8,3 %) 
 
STAND: 2020 
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BAYERN IST DAS LAND DES HANDWERKS:  
BAYERN HAT MIT ABSTAND DIE MEISTEN  
HANDWERKSBETRIEBE: BAYERN 209.497  
(NRW 195.788, BA-WÜ 139.476) 

STAND: 2021 

209.497
• In den bayerischen Handwerksunternehmen 

arbeiten rund 947.000 Personen.  Rund 13 % 
aller sozialversicherungspflichtig Beschäftig-
ten in Bayern arbeiten damit im Handwerk.

• Mit über 67.000 Auszubildenden trägt das 
Handwerk 30 % zur gesamten Ausbildungs-
leistung der bayerischen Wirtschaft bei.

• Attraktiver Anzeiz zur Weiterbildung: In  
Bayern erhält jeder erfolgreiche Absolvent 
der beruflichen Weiterbildung zum Meister  
oder einem gleichwertigen Abschluss einen 
Meisterbonus von 2.000 €.

• Bayern schützt Handwerksbetriebe, kleine 
und mittlere Unternehmen, Bürger und Ein-

richtungen in der Krise. Der Freistaat spannt 
einen Rettungsschirm in Höhe von 1,5 Mil-
liarden Euro auf. Dazu kommt ein Schutz-
schirm für Unternehmen mit Bürgschafts-
übernahmen von bis zu 500 Mio. Euro.

• Konsequent gegen den Fachkräftemangel 
im Handwerk: Der Freistaat unterstützt den 
Bau neuer, digital- und technologisch hoch-
moderner Bildungszentren des Handwerks 
in den kommenden Jahren mit rund 57 Mio. 
Euro. Insgesamt planen die Handwerkskam-
mern und Innungen Modernisierungsmaß-
nahmen im Umfang von rund 190 Mio. Euro.Quelle: ZDH



BAYERN HAT MIT 2,9 % 
DIE NIEDRIGSTE  
JUGENDARBEITSLOSIG-
KEIT ALLER LÄNDER. 
(DEUTSCHLAND: 4,9 %) 

STAND: 2021 

Deshalb gibt es seit dem Schuljahr 2022/2023 
einen verpflichtenden „Tag des Handwerks“ 
an allgemeinbildenden weiterführenden 
Schulen im Freistaat. Schülerinnen und Schü-
ler erhalten dadurch bereits früh spannende 
Einblicke in die attraktiven Handwerksberufe 
sowie die vielfältigen Ausbildungsmöglichkei-
ten.

WIR WOLLEN FÜR DAS  
HANDWERK BEGEISTERN.

Quelle: Bundesagentur für Arbeit
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N Ä H E R  A M  M E N S C H E N

CSU-Landesleitung  
Mies-van-der-Rohe-Straße 1  
80807 München

Telefon 089/1243-350 
landesleitung@csu-bayern.de 
csu.de

  facebook.com/CSU

   instagram.com/ 
christlichsozialeunion

  twitter.com/CSU

  csutv.de

F O L G E N  S I E  U N S !


